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St. Georg lädt herzlich ein …
_________________________________________
Gospelchor: mittwochs, 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Markus Kusche, T: 0171-5394575
Flötenquartett: freitags, 17.30 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Renate Hundrup, T: 4210
Bastelkreis: montags, 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Christel Gast, T: 9587900
Frauenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt: Diakon Mehnert, T: 7272
„Frauentreff“: 4. Donnerstag im Monat

19.30 Uhr im Gemeindehau
Kontakt: Hanna Aalken, T: 1322

Spielgruppe "Glückskäfer" (Eltern-Kind-Gruppe)
dienstag von 9.30-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Rebekka Leis, T: 0178-2975962

Spielkreis: freitags, 9-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Astrid Albers-Pauli, T: 05901-8119763

"Freude am Tanzen +/-60: Freies Tanzen für Frauen und Männer“
(kein Paartanz, keine vorgegebenen Schrittfolgen):
3. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Karin Schlarmann, Tel.: 05462-639

Yoga für Seniorinnen und Senioren: montags
18-19 Uhr Uhr im Gemeindehaus; 
bitte Yogamatte und Kissen mitbringen
Kontakt: Monique Langetepe, Tel.: 0176-32041203

Offener Frühstückstreff: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
9-11 Uhr im Gemeindehaus
Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
frühstücken.

Offener Senioren- und Spielenachmittag: 14-tägig, dienstags
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Staroste, T: 1541

Selbsthilfegruppe für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen
ab Jan. 2022: jeden 2. Dienstag im Monat, 16.45-18 Uhr 
Kontakt: Jürgen Mattern, T: 7865

Bibelgesprächskreis: 1. Mittwoch im Monat
15-16 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222

Vorkonfrmandenunterricht (4. Grundschulklasse): 
monatlich donnerstags (15.30-18.00 Uhr)

Hauptkonfrmandenunterricht (8. Schulklasse): 
monatlich samstags (9-12 Uhr)
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222
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Grußwort
__________________

Sehnsucht nach Frieden

Liebe Lesende!

Auf dem Titelbild vorne ist die 
Türklinke an der Eingangstür des 
Osnabrücker Rathauses zu sehen.
Sie zeigt die Jahreszahl 1648, 
eine Taube und die Inschrift 
"Frieden". Damit erinnert sie an 
den sog. "Westfälischen Frieden",
der den Dreißigjährigen Krieg 
beendete.
Dieser Krieg war einer der 
brutalsten und blutigsten Kriege 
in Europa. Dabei kämpften 
Protestanten und Katholiken nicht
nur um die Durchsetzung ihres 
Glaubens, sondern vor allem auch
um Macht, Einfuss und Gebiete.
375 Jahre Westfälischer Friede - 
Grund genug, um in diesem Jahr 
mit vielen Veranstaltungen und 
Projekten an die Geschichte zu 
erinnern und zu fragen, wie 
Frieden neu gedacht werden 
kann. 
Wie gelingt Frieden? Angesichts
des Krieges in der Ukraine ist 
dies eine der wichtigsten Fragen
unserer Zeit.
Eine jüdische Erzählung antwor-
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tet auf die Frage, wann die Nacht
endet und der Tag beginnt: „Die 
Nacht endet, wenn du im Gesicht 
irgendeines Menschen deine 
Schwester oder deinen Bruder 
siehst.“ 

Frieden ist nicht nur eine Ver-
handlungssache zwischen 
Großmächten, sondern wir alle 
können daran mitarbeiten. In 
jedem Menschen die Schwester, 
den Bruder sehen, das ist die 
Grundlage für ein friedliches 
Zusammenleben von Menschen 
und Völkern. Eine große 
Aufgabe, aber jeder kleine Schritt
dahin lohnt.

Herzlichst, Ihre  



Red.: Frau Mersch, am 31. März endete 

Ihre Probezeit. Nun gehören Sie 

zum festen Hauptamtlichen-Team  

im Gemeindehaus St. Georg dazu.

Daher möchte ich im Auftrag der 

"Klammer"-Redaktion einige Frage 

an Sie stellen:

Zunächst: Welche Gründe haben 

Sie bewogen, sich als 

Pfarrsekretärin in unserer 

Kirchengemeinde zu bewerben?

Christine Mersch: Nach der Geburt 

meiner Tochter wollte ich mich noch einmal berufich neu 

orientieren.

Red.: Was haben Sie denn davor berufich gemacht?

Christine Mersch: Ich war vorher in einer Tierarztpraxis als 

kaufmännische Angestellte in einem Großraumbüro tätig.

Red.: Leider konnten Sie von ihrer Vorgängerin im Amt nicht 

eingearbeitet werden. Daher möchte ich Sie fragen: wie war 

Ihr Start ins neue Berufsfeld?

Haben Sie Hilfe und Unterstützung erfahren?

Christine Mersch: Durch Pastorin Anke Kusche, die mir mit Rat 

und Tat zur Seite stand, habe ich mich sehr schnell ins neue 

Berufsfeld einarbeiten können.  Wenn ich Fragen habe, kann 

ich mich vertrauensvoll an sie wenden und bekomme sofort 

eine Antwort, die mir weiterhilft.
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Red.: Die Arbeit der Pfarrsekretärin ist vielseitig und anspruchsvoll.

Welche Kompetenzen, fachliche Kenntnisse bringen sie mit?

Christine Mersch: Wie schon erwähnt, habe ich eine kauf-

männische Lehre gemacht und über mehrere Jahre 

Berufserfahrung sammeln dürfen. Die Arbeit im Büro ist mir 

vertraut und es ist spannend, sich in neue PC-Programme 

einzuarbeiten. Denn auch in der kirchlichen Verwaltung geht 

ja schon lange nichts mehr ohne den Computer.

Red.: Macht Ihnen die Arbeit Spaß und wie steht es um die 

Zusammenarbeit mit den anderen Hauptamtlichen? 

Christine Mersch: Die Arbeit macht mich richtig viel Spaß, da ein

sehr kollegialer Umgang miteinander und untereinander 

gepfegt wird und Teamarbeit an erster Stelle steht. Es wird 

auch gelacht und ein persönliches Wort gesprochen. Das 

schafft ein gutes Arbeitsklima.

Red.: Sie haben regen Kontakt, oft den Erstkontakt mit den Ge-

meindegliedern, die Rat suchen oder Seelsorge möchten.

Haben sie schon etwas Besonders erlebt, wovon Sie uns 

erzählen können?

Christine Mersch: Da gab es schon einige Begegnungen, die mich

auch nachdenklich gemacht haben. Aber natürlich unterliege 

auch ich der Schweigepficht, was für einen vertrauensvollen 

Umgang unabdingbar ist. Ich kann aber so viel sagen, dass 

mir gerade der persönliche Kontakt zu den Menschen sehr 

wichtig ist und meinen Arbeitsalltag bereichert.

Red.: Und ich kann sagen, dass wir uns sehr darüber freuen, Sie als 

neue Pfarrsekretärin bei uns zu haben! 

Alles Gute und weiterhin viel Freude im Pfarrbüro!

(Das Gespräch führte Diakon Ralf Mehnert)
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Aus dem Pastor Arning Haus 
_______________________________________________________

Helau und Alaaf – Pastor Arning Haus feiert stimmungsvoll die 
    Narrenzeit!

Helau und Alaaf! 

Wer glaubt, dass zur Narrenzeit nur die Rheinländer feiern können, 
der war noch nie zu Gast am Rosenmontag im Pastor Arning Haus. 
Auch in diesem Jahr sorgte ein kurzweiliges und abwechslungs-
reiches Programm für eine ausgelassene und heitere Karnevals-
stimmung im Haus.

Die fröhliche Stimmung und die Freude in den Gesichtern der 
Bewohner und Mitarbeiter des Hauses waren besonders dem 
Organisationsteam, bestehend
aus Ute Krone, Anke Wede-
kämper, Anna Brockmann und
Gertrude Tellekamp geschuldet.
In dem mit Luftballons,
Luftschlangen und viel Konfetti
stilecht geschmückten
Wohnküchenbereich ging es
hoch her: Büttenreden, lustige
Vorträge und Stimmungsmusik
ließen kaum ein Jecken-Auge
trocken. Und auch die vielen
fantasievollen Kostüme brachten
so manchen zum Lachen. 

Und da kein Festwagen zugegen war, von dem es "Kamelle" regnete,
versorgten die Mitarbeiter des Hauses die Festgesellschaft mit 
Knabbereien, Berlinern und dem einen oder anderen Glas 
Fruchtbowle.
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Am Ende des Nachmittags waren sich alle einig: 

Diese Karnevalsfeier brauchte sich vor den großen Vorbildern in 
Köln, Düsseldorf und Mainz ganz sicher nicht verstecken!

Christina Wetzel
Leitung Sozialer Dienst

* * * * * * * 

Impressum

Die „Klammer“ wird vom Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Georg in Fürstenau herausgegeben.

Redaktionsteam: Mary Alice Filbert, Anke Kusche, Peter Metschies, 
  Beate Strieder.

Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen; 2.500 Exemplare

Spendenkonto:
DE 63 2655 1540 0015 9011 50 - Stichwort: Fürstenau (KSK Bersenbrück)
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KONFIRMATIONEN 

Sonntag, 23. April

Ina Jane Brehmer, Westerodener Str. 27, 49586 Merzen
Luca Buschermöhle, Lütkeberge 9, 49584 Fürstenau
Corvin Heckmann, Kranenpohlstr. 19, 49584 Fürstenau
Max Lammers, Strotwiesen 13, 49599 Voltlage
Simon Lammers, Strotwiesen 13, 49599 Voltlage
Til Möller, Sellberg 8, 49584 Fürstenau
Blia-Luana Prichodjko, Wegemühlenweg 22, 49584 Fürstenau
Louis Ratermann, Am Klattenpohl 22a, 49584 Fürstenau
Philipp Schulz, Willy-Batta-Str. 5, 49584 Fürstenau
Jana Sophie Werner, Gottfriedstr. 6, 49584 Fürstenau

Sonntag, 30. April

Leonie Baierbach, Ostlandstr. 24, 49584 Fürstenau
Lena Bruns, Ettenfelder Str. 25, 49584 Fürstenau
Mirja Gerweler, Varenhorststr. 18, 49584 Fürstenau
Tom Grove, Einigkeitsstr. 52a, 49626 Bippen OT Lonnerbecke
Jason Hoffmeyer, Breslauer Str. 43, 49584 Fürstenau
Lea-Sophia Hülsmeyer, Mühlenbrink 13, 49584 Fürstenau
Dante Klund, Jenaer Str. 11, 49584 Fürstenau
Franziska Koos, Kellinghausen 1, 49584 Fürstenau 
Janne Krüger, Schwedenstr. 2, 49584 Fürstenau
Ruben Langetepe, Poggenort 3a, 49584 Fürstenau OT Settrup
Abigail Mithöfer, Am Bahnhof 5, 49584 Fürstenau OT Settrup
Leon Pfänder, Hohe Str. 6, 49584 Fürstenau
Stella Rein, Filmer-Lange-Str. 9, 49584 Fürstenau
Emma-Marie Schuchart, von-Holstein-Str. 12, 49584 Fürstenau
Andrea Seide, Stresemannstr. 15, 49584 Fürstenau
Jonas Taubert, Rotbuchenweg 5, 49832 Freren
Jason Wellhöfer, Dorfmüllerstr. 5, 49584 Fürstenau
Phil Wobbe, von-Stauffenberg-Str. 1, 49584 Fürstenau
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Informationen
und Termine

Tischabendmahl
am Gründonnerstag

Am Abend vor seinem Tod hat 
Jesus seinen Jüngern die Feier 
des Heiligen Abendmahls 
geschenkt - als Zeichen der 
Verbundenheit über den Tod 
hinaus.
Auch wir wollen Brot und 
Wein miteinander teilen - in 
Erinnerung an Jesu letztes 
Mahl.

Wann: 06.04.2023 um 19 Uhr
Wo: Gemeindehaus

Herzliche Einladung!!

* * * * * 

Osterfrühstück

 Wir laden herzlich ein zum
Osterfrühstück am

Ostersonntag um 8.30 Uhr ins
Gemeindehaus ein. 

Bitte melden Sie sich unter
Tel.: 3110 an, damit wir mit

 dem Einkauf planen können.
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Offener Frühstückstreff
im April und Mai

Alle 14 Tage am Freitag von 
9.00-11.00 Uhr bieten wir im 
Gemeindehaus einen "offenen 
Frühstückstreff" an. Eingeladen 
sind alle, die ihre Brötchen 
lieber gemeinsam als alleine 
essen.  

Die nächsten Termine:
14. + 28. April; 12. + 26. Mai
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!

* * * * * 

7. Mai - 10.00 Uhr

Gottesdienst mit dem
Bläserkreis Bramsche
anlässl. dessen 10-jährigen

Jubiläums ... 

... und Einführung von
Pfarrsekretärin 

Christine Mersch
anschl. Kirchcafé



Buchvorstellung Nr. 16  

„Die Mitternachtsbibliothek“ 
von Matt Haig

aus der Bahn geworfen hat.

Aber kann man in einem anderen Leben glücklich werden, wenn man
weiß, dass es nicht das eigene ist?

Matt Haig, 1975 in Sheffeld geboren, ist ein britischer Autor, dessen
Bücher in mehr als 30 Sprachen übersetzt wurden.

Zuletzt erschienen von ihm die Romane "Ich und die Menschen" und
"Wie man die Zeit anhält" sowie die Sachbücher "Ziemlich gute 
Gründe, am Leben zu bleiben" und "Mach mal halblang".

Matt Haig lebt mit seiner Familie in Brighton.

(Ursel Knocks)
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375 Jahre Westfälischer Friede
___________________________________________________________________________________

Anlässlich des 375-jährigen
Friedensjubiläums wird es vom 16.-
18. Juni einen Ökumenischen
Kirchentag in Osnabrück geben.
Die evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden der Samtge-
meinde Fürstenau bieten Busse an,
die uns am Sonnabend, dem 17.
Juni, morgens nach Osnabrück
hin- und zum Abend wieder zurückbringen werden. Einzelheiten (die
genauen Abfahrtszeiten, Kosten) werden noch bekannt gegeben.

Wir laden zu weiteren Veranstaltungen und Aktionen ein: 

07. Mai (So), 17:00 Uhr: „Der Drost von Tambach erzählt. 
Ein historischer Abend mit Geschichten und Musik aus der Zeit 
des Westfälischen Friedens.“
Ort: Sitzungssaal des Fürstenauer Schlosses. 
Kosten: Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung: Nicht erforderlich.

Am Pfngstmontag, dem 29. Mai, wollen wir zwei lange 
Menschenketten bilden, und zwar in Fürstenau und in Berge. Wir 
treffen uns jeweils um 10:30 Uhr zum Ökumenischen Gottesdienst in
den katholischen Kirchen und bilden im Anschluss eine 
Menschenkette zur evangelischen Kirche. Sie soll zeichenhaft 
unterstreichen, dass uns mehr verbindet als uns trennt. 

Im Oktober laden wir zu Friedensgebeten in unsere Kirchen ein 
(Beginn jeweils 18:00 Uhr)
04. Oktober: Grafeld, 11: Oktober: Hollenstede, 18. Oktober 
Schwagstorf, 25. Oktober Bippen. 

Ein extra Flyer wird alle Veranstaltungen aufisten. Achten Sie auch 
auf die Aushänge in den Schaukästen und auf unseren Homepages. 
Konkrete Informationen gibt es zeitnah in allen Pfarrbüros. 
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Gottesdienste im 
April und Mai 2023

02.04.23 Palmarum 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
04.04.23 Dienstag 19.00 Uhr Passionsandacht
06.04.23 Gründonnerstag 19.00 Uhr Tischabendmahl Gem.haus
07.04.23 Karfreitag 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
08.04.23 Karsamstag 22.00 Uhr Osternacht (mit Gospelchor)
09.04.23 Ostersonntag 10.00 Uhr Familiengottesdienst + Taufe
10.04.23 Ostermontag 10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst in 

St. Georg 
16.04.23 Quasimodogeniti10.00 Uhr Gottesdienst 
     „ „ 11.15 Uhr Taufgottesdienst
22.04.23 Samstag 18.00 Uhr Rüstgottesdienst m.A.
23.04.22 Miserik. Domini 10.00 Uhr Konfrmation I (mit Gospelchor)

29.04.23 Samstag 18.00 Uhr Rüstgottesdienst m.A.
30.04.23 Jubilate 10.00 Uhr Konfrmation II (mit Gospelchor) 

07.05.23 Kantate 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst mit   
Einführung von Pfarr-
sekretärin Ch. Mersch; 
Kirchcafé

14.05.23 Rogate 10.00 Uhr Gottesdienst 
     „ „ 11.15 Uhr Taufgottesdienst
18.05.23 Himmelfahrt 10.00 Uhr Gottesdienst im 

Heimathaus Settrup; 
anschl. gem. Mittagessen 

21.05.23 Exaudi 17.00 Uhr "Gottesdienst mal anders"; 
Kirchcafé

28.05.23 Pfngstsonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
     " " 11.15 Uhr Taufgottesdienst
29.05.23 Pfngstmontag 10.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst in 

St. Katharina; anschl. 
Menschenkette bis St. 
Georg und Kirchcafé 

    !! Während der Schulzeit ist sonntags um 10.00 Uhr
Kindergottesdienst im Gemeindehaus!!
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So erreichen Sie uns ...

Pfarrbüro: Christine Mersch
St. Georg-Str. 16, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 3110 E-Mail: kg.fuerstenau@evlka.de

Öffnungszeiten: Montag:16-18 Uhr; Dienstag und Freitag: 9-12 Uhr

Homepage der Kirchengemeinde: www.st-georg-fuerstenau.wir-e.de

Pastorin: Anke Kusche, Deichstr. 22, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 305222 E-Mail: ankekusche@web.de
Mobil: 0170 / 9652427

Diakon: Ralf Mehnert, Deichstr. 11, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 7272; Mobil: 0172-2682512; 
E-Mail: ralf.mehnert@osnanet.de

Küsterin: Doris Seide, Tel.: 0171 / 3749932
Kindergarten: Leiterin Astrid Dennig

Bahnhofstr. 46c, 49584 Fürstenau; Tel.: 05901 / 3732 
E-Mail: kita.fuerstenau.st.georg@ev-kitas-bramsche.de
www.kindertagesstaette-fuerstenau.de

Alten- und Pfegeheim "Pastor Arning Haus":
Leitung Joachim Minneker
Konrad-Adenauer-Str. 30, 49584 Fürstenau
Te.: 05901 / 3155-0

Kirchenvorstand:Paul Weymann (stellv. Vorsitzender)
Stettiner Str. 10, 49584 Fürstenau, Tel.: 05901 / 626

Superintendent: Joachim G. Cierpka
Kirchhofstr. 3, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 3230

Kirchenamt: Amtsleiter: Stefan Goedsche
Meller Landstraße 55, 49086 Osnabrück
Tel.: 0541 / 94049-100 (Zentrale)

KK-Jugendwart: Stephan Egbert, Große Straße 6, 49565 Bramsche, 
Tel.: 05461 / 8013191

Diakon. Werk: Geschäftsführerin: Natalia Gerdes
Kirchenkreissozialarbeiterin: Katharina Bartz
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 1597
Außenstelle Fürstenau: Leitung Sonja Sellmeyer
St. Georg-Str. 15; Bürozeiten Mo.14.00-16.00 Uhr 
u. Do. 10.00-12.00 Uhr. Tel.: 05901 / 5013454

Diakonie-Shop: Leitung: Cornelia Drees, Tel.: 05901 / 5013456
Öffnungszeiten Di., Mi., Fr. 10-12 und 15-17 Uhr 

Suchtberatung: Sozialtherapeutin Daniela Reifschneider
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 88298-0

Telefonseelsorge: Osnabrück Tel.: 0800 / 1110111




